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ebt seit 1976 in V»er 

Veröifenihchungu' 
Der Holunder. Prosagedichte 1980 

Edgar. Erzähiunct 1987 
Die Woriiicnkeit der Quitte 

Prosagedohie 1989 
Dich noch und 

Lihes- und Lohgedc hie 1991 
Von den Dingen. Prosagedichte 199i 

Das neue Leben. 78 Dreizeiier 1 99 

MICHAEL DON HAUSEF 
BILDER UND STIMM 

am Donnerstag, dem 20. Oktober, um 20.00 

cnd Sn HOd 0 	Fr fl d fl  Irimrn.H 

Anläßlich der Ausstellung erscneinl 
hmiiierter Auflage eine Maurn 

mit einer Auswahl farbiqm'r AbOi 
dungen und enem Tei von 

Peter Waierhojs' 

Offnungse tEn 
Dienstag - Donnerstag 900 - 12.00 Uh 

und 15.00- 1830 uh 
Freitau os 2000 ur- ' 
Samstag 9.00-12.0ü 	 ciiL-io H U UHIdUL 
und 1 4.00_1600!.Jhr 

.ALERIE 
V i I 
	

ANI I N1-)F\TP1-,AT7 

oft nat um ein Vv'orl, das Leben gar e:ware es 

hen, das fliesst, wie Blut, in meinen Adern als 

-ache, als Worte, die sickern, aus der offenen 

dc eines Heiligen ROChLIS, des Pilgers, den 

her Hieb so verletzt fiat? Welche Liebe. 

er die Wunde zeige, als könnte sie so 

ilen? Hundertfaches Zeigen, hundertfacher 

hmerz ri Stein. In Fels, in Klippe. An diesem 

1cm Ende der Erde, vVC die Hortensien in 

auen Farben bJi.hten, wo mein Hotelzimmer 

tu war, heller der Tapetenteppich und dunkler 

au das Rahmenholz, das Holz der TLJrCn, der 

lkontürsockel. Wo Blau die Farbe der Nähe 

ir, des Meeres, der Stille, der Quallen, der 

nicH rot irnci deine i_ipien wie Bluten, wie 

Fruchte, wie offen, wie wund. Wo Susswasser 

und Salzwasser gleichzeitig waren, nahe eins n- 

er als Schwäne und Otter u rid Ebbe und Flut. 

Wo die Schwalben noch tief zwischen den Häu-

sermauern flogen, am Abend, rind ich wartete, 

auf der Brücke. auf die Fledermäuse zwischen 

den Flussufermauern, auf die Gleichzeitigkeit 

von ihrem und dem Schwalhentlug. Wo mir 

drier dann von den Künstlern erzählte, wie sie irr 

jen Tag lebfen. sorglos, und die Luge so ganz 

nahe der Wahrheit war. wenn auch eine Lüge. 

wenn such verlogen aus seinem Mund. Blaue 

Wunde: der Schmerz war still. Stille Strasse, stil- 


